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#FullgasMTB: Podest für Schurter und Flückiger – emotionaler Comeback-Sieg von 
Rissveds  
 
Der Mercedes-Benz UCI Mountain Bike World Cup ging am Sonntag mit den Cross-Country-Bewerben 
emotional und hochklassig zu Ende. Jenny Rissveds (SWE) und Mathieu van der Poel (NED) 
begeisterten 13‘000 Zuschauer. Nino Schurter und Mathias Flückiger (SUI) hielten mit den Plätzen 
zwei und drei am letzten Tag der MTB-Festspiele am Rothorn die schweizer Fahnen hoch. 
 
Trockene und sonnige Bedingungen begrüssten Athleten und Zuschauer am Sonntag zu den mit Spannung 
und vor allem auch mit Begeisterung erwarteten Cross-Country-Rennen. Die Hoffnungen 13‘000 Fans ruhten 
auf den Lokalmatadoren Jolanda Neff und Nino Schurter (beide SUI) – doch der Tag sollte eine andere 
emotionale Wendung nehmen. Nach vier zweiten Plätzen im Cross Country 2019 hatte Neff nur ein Ziel: 
ihren ersten Saisonsieg und gleichzeitig ihren ersten Heimsieg einfahren. Schon in der Einführungsrunde 
übernahm die amtierende Gesamtweltcupsiegerin die Führungsarbeit. Der Tempoverschärfung von Anne 
Terpstra (NED) in der dritten von fünf Runden konnte Neff jedoch nicht mehr folgen. Nur Jenny Rissveds 
(SWE) und Pauline Ferrand-Prévot (FRA) konnten mit der Niederländerin mithalten. Eine Runde später 
musste auch Short-Track-Siegerin Ferrand-Prévot abreissen lassen und fuhr hinter dem Spitzenduo einen 
ungefährdeten dritten Platz ein. Den Tagessieg holte sich Rissveds. Die Schwedin attackierte am langen 
Anstieg zu Beginn der fünften und letzten Runde, distanzierte Terpstra und fuhr einem emotional 
überwältigenden zweiten Weltcupsieg entgegen. Schon auf der Zielgeraden konnte Rissveds ihre Emotionen 
kaum zurückhalten, im Ziel liess sie ihren Tränen freien Lauf. 
 
Zwei Jahre lang war Rissveds wegen Depressionen, wie sie offen und öffentlich bekannte, nahezu von der 
Bildfläche verschwunden. Die Olympiasiegerin von 2016 kehrte in diesem Jahr in Nové Město (CZE) wieder 
auf die grosse Weltcup-Bühne zurück. In Vallnord (AND) fuhr sie als Fünfte erstmals wieder auf das Podium 
und erzielte in der vergangenen Woche in Val di Sole (ITA) den dritten Platz. Ihre atemberaubende 
Comeback-Saison krönt die erst 25-Jährige nun mit dem Triumph in Lenzerheide. «Dieser Sieg bedeutet mir 
unfassbar viel. Die vergangenen zwei Jahren hatte ich eine extreme Lebenskrise. Mein Erfolg soll auch als 
Message für alle zu sehen sein, die in einer ähnlichen Lage sind, wie ich damals war: Gebt niemals auf! Mit 
dem Sieg hat sich für mich ein Kreis geschlossen», sagte eine emotionale Rissveds, die 2016 in Lenzerheide 
ihren ersten Weltcupsieg feierte.  
 
Im Ziel freute sich die zweitplatzierte Terpstra mit ihrer Rivalin: «Ich freue mich wahnsinnig für Jenny nach 
all dem, was sie durchmachen musste, ist es schön sie gewinnen zu sehen. Für mich war die gesamte Woche 
harte Arbeit. Ich muss meinem Team danken, das mir extrem geholfen hat, da ich zunächst kein gutes Gefühl 
auf dem Bike hatte und ohne die Hilfe des Teams auf dem technischen Kurs den zweiten Platz nie erreicht 
hätte», sagte die Niederländerin. Hinter der Dritten Ferrand-Prévot verlor Neff ihren sicher geglaubten vierten 
Platz durch einen Defekt am Hinterreifen in der letzten Runde. Die 26-Jährige musste sogar noch ihre grosse 
Rivalin im Kampf um den Gesamtweltcup passieren lassen und überquerte hinter der siebtplatzierten Kate 
Courtney als Achte die Ziellinie. Im Weltcup führt Neff vor dem anschliessenden Event in Snowshoe (USA) 
mit 73 Punkten vor Courtney. Vierte und damit beste Schweizerin wurde Sina Frei. Die Zweitjüngste des 69 
Fauen fassenden Feldes war mit ihrer Performance zufrieden: «Mein Rennen war super cool. Es gab eine 
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Menge Fans die mich angefeuert haben, das hat mich motiviert und zusätzliche Kräfte freigesetzt. Jetzt freue 
ich mich auf die Weltmeisterschaft.» Catharine Pendrel (CAN) komplettierte das Podium als Fünfte. 
 
Van der Poel sichert sich doppeltes Double – Schweizer auf Rang zwei und drei 
Damit lagen alle Hoffnungen auf einen Heimsieg auf Nino Schurter und der Lokalmatador machte seine 
Absichten schon in der ersten Runde deutlich. Der Antritt des zweifachen Saisonsiegers zog das Feld 
auseinander. So führten die Protagonisten vom Freitag, Schurter, Henrique Avancini (BRA) und Mathieu van 
der Poel (NED) zunächst das Feld an. Aber Mathias Flückiger (SUI) hat beflügelt von der heimischen Kulisse 
den Anschluss geschafft und vorübergehend die Spitze in ein Quartett verwandelt. Schon in der zweiten von 
sechs Runden trat van der Poel an und der Zweikampf zwischen ihm und Schurter um den Tagessieg 
begann, denn kein Verfolger konnte mit dem Top-Duo mithalten. Bis zum vorletzten Umlauf wechselten sich 
die beiden Spitzenathleten mit der Führungsarbeit ab, ehe der Niederländer erneut seinen Turbo zündete 
und in der letzten Runde den Vorsprung souverän ins Ziel brachte. Wie sehr das Radsport-Phänomen in 
seiner eigenen Liga fährt, zeigt, dass van der Poel in der fünften Runde sogar schneller war als in der 
verkürzten Einführungsrunde. Nach 1:17,50 Stunden stand der historische Sieg des 24-Jährigen fest. Mit 
seinem zweiten Doppelsieg in Folge erzielte van der Poel eine neue Bestmarke. Zudem war es sein achter 
Saisonsieg, der dritte im olympischen Cross Country nach seinen Siegen in Nové Město und Val di Sole. 
 
«Der Sieg bedeutet mir viel. Es ist der wahrscheinlich schwierigste im ganzen Jahr, weil Nino vor seinem 
Heimpublikum natürlich noch motivierter ist. Der Gesamtweltcup wird vielleicht irgendwann ein Thema, 
vorerst bleibe ich bei meinem Plan und werde nicht nach Snowshoe fahren. Ich habe noch andere Ziele. Mit 
meiner Mountainbike-Saison bin ich sehr zufrieden», sagte van der Poel. Schurter erreichte das Ziel mit 25 
Sekunden Rückstand, wo er den Sieg seines Rivalen neidlos anerkannte: «Es war wahnsinnig hart heute. 
Mathieu war stärker und so ist es keine Schande hinter ihm Zweiter zu werden. Mein Plan war, dass ich von 
Beginn hohes Tempo gehe und ihm so den Zahn ziehe. Das hat leider nicht geklappt. Trotzdem war es ein 
gutes Rennen von mir und es ist einfach immer überragend hier zu starten. Dass van der Poel nicht zum 
Saisonfinale reist ist natürlich schade. Er tut dem Mountainbike-Sport gut», sagte der amtierende Weltmeister 
nach Rennende. 
 
Den gelungenen schweizer Auftritt vervollständigte Mathias Flückiger (SUI) als Dritter. «Ich bin sehr zufrieden 
mit meinem Rennen. Ich wollte am Start nicht überpacen und war überrascht, dass ich so schnell wieder an 
die Spitze gekommen bin. Dann haben mir die entscheidenden Körner gefehlt. Aber mein Heimpublikum hat 
mir viel Kraft gegeben und mich aufs Podium gehievt, worüber ich sehr zufrieden bin. Ich werde nicht nach 
Snowshoe reisen, sondern mich auf meine Mountainbike Marathonziele vorbereiten.» 
 
Die schweizer Elite-Athleten blieben bei ihrem Heimrennen zwar ohne Sieg, sorgten mit insgesamt sieben 
Podiumsplatzierungen dennoch für strahlende Gesichter bei den Besuchern. 
 
U23: Eibl gewinnt Gesamtweltcup – Heimsieg für Colombo 
Den Auftakt am Sonntag machten die U23-Frauen: Dort fuhr Ronja Eibl (GER) auf den zweiten Platz. Nach 
drei Siegen und drei zweiten Plätze hat sich die Deutsche damit vorzeitig den Gesamtweltcupsieg gesichert. 
Der Tagessieg ging an Martina Berta (ITA) und Haley Batten (USA) wurde Dritte. Im letzten Rennen des 
Wochenendes sorgte Filippo Colombo für einen erfolgreichen schweizer Abschluss. Colombo setzte sich im 
Sprint gegen Vlad Dascalu (ROU) durch und sicherte sich seinen zweiten Saisonsieg bei den U23-Männern. 
Jofre Cullell Estape (ESP) landete auf dem dritten Platz.  
 
MTB-Festspiele begeistern Zuschauer 
Die Mountainbike-Festspiele am Rothorn wurden erneut ihrem Ruf gerecht: Action, Drama, Ekstase, 
Emotionen und Hochspannung – die Short-Track-Rennen am Freitag, die Downhill-Wettbewerbe am 
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Samstag und die Cross-Country-Hauptrennen am Sonntag beinhalteten alles, was das Mountainbike-Herz 
begehrt und zogen insgesamt rund 28’500 in die Bike-Arena gepilgerten Zuschauer in ihren Bann.  
 
«Wir wussten nicht, was uns erwartet», sagte OK-Präsident Christoph Müller. Andere Veranstalter hätten 
davon berichtet, dass nach einer Weltmeisterschaft das Interesse der Zuschauer abflache. «Bei uns war das 
aber nicht der Fall, im Gegenteil», freute sich Müller. «Die Zuschauerzahlen von knapp 30’000 über das 
gesamte Wochenende übertraf alle Erwartungen. Das Short-Track-Format von Freitagabend war ein 
zusätzliches Highlight, das bereits früh viele Besucher anlockte und als überaus gelungene Premiere 
bezeichnet werden darf. Die Stimmung war einfach gigantisch und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!» 
 

 
Bildmaterial (Credit: Piotr Staron) und die Pressemitteilung sind hier für die kostenfreie, redaktionelle 
Verwendung: Dropbox_World_Cup_Lenzerheide  
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